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Das erste Reparatur-Café in der Lerchenau!
Es findet am 12. November von 14 bis 17
Uhr im Pfarrsaal St. Agnes, Waldmeister-
straße 34, statt.

Wir bieten diese Reparaturarbeiten an:
•  Holzreparaturarbeiten wie an Kleinmöbeln,

Spielzeug oder auch das Abschleifen und „Runder-
neuern“ von hölzernen Schneidebrettern für die Küche

•  Elektro- und Elektronikarbeiten bei kleinen Defekten an
Haushaltsgeräten, Lampen, Uhren, Radio und TV, Fern-
steuerungen TV/Radio, elektrisches Werkzeug etc.

•  Fahrrad-Reparaturhilfe und Tipps
•  Kleinreparaturen zum Beispiel an Modeschmuck, Gürtel, 

Papiersachen

Diejenigen, die etwas reparieren lassen
möchten, bitten wir, sich möglichst vorher
per E-Mail unter kontakt@buergerverein-
lerchenau.de oder telefonisch unter der

Nummer 0171– 2 63 08 71 anzumelden.
Dies, damit wir besser planen können und es

keine (kaum) Wartezeiten gibt.

Falls doch a bisserl zu warten ist, nehmen Sie am Kaffee-
tisch Platz und genießen einen selbst gebackenen Kuchen zu
einer Tasse Kaffee oder Tee.

Schauen Sie auch gerne vorbei, wenn Sie nur auf diese
neue Veranstaltung in der Lerchenau neugierig sind.

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch. kkj

Das erste Reparatur-Café in der Lerchenau!

Reparieren statt wegwerfen!
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Ausflug nach Kraiburg und Mühldorf

Zum Gedenken

Gemeinsam mit der Seniorengemeinschaft von St. Agnes

Schöne Fahrt mit der Seniorengemeinschaft

Ein sehenswerter Ort im mediterranen
Inn-Salzach-Stil. Ein  mittelalterlicher
Marktplatz mit einem schönen Brunnen
ist der Mittelpunkt von Kraiburg. Die im-
posante Pfarrkirche St. Bartholomäus
wurde natürlich auch von uns besucht.
Die Stadt war zur Römerzeit wahrschein-
lich eine Zollstation, die den Verkehr (Salz-
handel), kontrollierte. Das brachte Reich-
tum in die Stadt. 

Weiter ging es nach Mühldorf/Inn.
Mühldorf hat eine wechselvolle Ge-
schichte. Lange Zeit gehörte es zur Erz-

Endlich war es wieder soweit und wir
konnten nach langer Zeit den sehnsüch-
tig  erwarteten Senioren-Ausflug ma-
chen. Am Donnerstag, den 13. Oktober
um 9 Uhr, gings los Richtung Kraiburg.
Der Treffpunkt war bei der Pfarrkirche 
St. Agnes, wo Sigi Stadler mit einem
großen Reisebus die etwa 40 Personen,
die sich angemeldet hatten, aufnahm, um
sie sicher zu den Orten zu chauffieren,
die Rudi Beinvogel, der Chef der Truppe,
als Reiseziel ausgesucht hatte. Zuerst
fuhren wir nach Kraiburg/Oberbayern. 

Volkstrauertag

Zum Volkstrauertag am 13. November
laden die Lerchenauer Vereine wieder
herzlich ein. Federführend ist diesmal
der Heimat- und Volkstrachtenverein
Edelweiß Stamm. Treffpunkt für den
Umzug mit Musikbegleitung ist an der
Gaststätte Eschengarten. Von dort star-
tet um 10.30 Uhr der gemeinsame Kir-
chenzug zur Kirche St. Agnes, wo um
11.00 Uhr die Messe beginnt. Die Ler-
chenauer Tanzlmusi wird die hl. Messe
musikalisch umrahmen. Nach der Messe
wird am Kriegerdenkmal ein Kranz nie-

Herkunft und Bedeutung

Familiennamen

Nicht alle Namen wie Bauer oder Müller
sind selbsterklärend, auch wenn Berufs-
bezeichnungen sehr oft Namensgeber
sind. Die Wurzeln von Familiennamen
können vielfältig sein.
Der Lerchenauer Historiker und Namens-
forscher Dr. Reinhard Bauer hält am Mitt-
woch, den 16. November um 15.00 Uhr
einen Vortrag über die Herkunft und
 Bedeutung unserer Familiennamen. 
Der Vortrag findet im neuen Alten- und
Ser vicezentrum Hasenbergl am Stanig-
platz 8a statt.

diözese Salzburg. Auch in dieser Stadt
spielte der Salzhandel eine wichtige Rol-
le, wie uns die Stadtführerin erklärte. 
Sie hat uns die Vergangenheit und die Ge-
genwart Mühldorfs anschaulich erklärt.
Soviel Information aufzunehmen macht
hungrig und wir haben uns im Gasthaus
ausgiebig gestärkt. An schließend konnte
jeder die Stadt auf eigene Faust erkun-
den, shoppen oder Kaffee trinken.

Die Heimfahrt verlief ruhig, da alle von
den vielen Eindrücken etwas müde wa-
ren. Es war ein sehr schöner gelungener
Ausflug. Rudi Beinvogel hat sich viel
Mühe mit dem Aussuchen des Reisezie-
les und den gesamten Ablauf gegeben.
Ein herzliches Dankeschön dafür!       gh

dergelegt und anschließend geht es ge-
meinsam zurück zum Eschengarten.
Dort besteht die Möglichkeit zum
Weißwurstessen. Um Vorbestellung der
Würste bis spätestens 11. November im
Lokal (Tel. 3511899) wird gebeten. kk

In der Pfarrkirche St. Bartholomäus
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Diese Ausgabe wurde finanziell unterstützt durch:

Sie wollen die Lerchenau Aktuell auch unterstützen?
Dann überweisen Sie uns bitte eine Spende mit dem
Verwendungszweck „Lerchenau Aktuell’ auf unser
Konto bei der Raiffeisenbank München Nord,
IBAN-Nr. DE 40 701 694 65 0000 200 255.
Wir freuen uns über einen Beitrag zur Kosten-
deckung in Höhe von mind. 30 Euro.

Rudolf Ketterl

Waldmeisterstraße 19 · Lerchenau

Besinnliches am Abend

Neue Termine

Nicht im Garten anwenden!

Lerchenauer 
Advent

Die letzten zwei Jahre musste pan-
demiebedingt der Lerchenauer Advent
ausfallen. Dieses Jahr darf der Bürger-
verein Lerchenau wieder den Abend vor
dem ersten Adventwochende gestalten.
Treffpunkt für die besinnliche halbe Stun-
de ist am Freitag, 25. November um
18.00 Uhr am Goldlackplatz kk

Vorsicht mit 
Mäusegift

Präparate zur Bekämpfung von Mäu-
sen, wie sie zum Beispiel von der Firma
Neudorff im Baumarkt vertrieben wer-
den, enthalten oft das Gift „Alpha-Chloral-
ose“, das die Mäuse tötet, wenn sie es
verzehren. Allerdings wirkt das Gift erst
nach zwei bis drei Stunden. Werden die
geschwächten Mäuse in dieser Zeit von
Greifvögeln, Katzen oder Hunden gefres-
sen, verenden auch diese. Verwenden Sie
das Gift daher möglichst nicht im Freien,
wo es auch von Igeln oder anderen Tieren
gefressen werden könnte. sd/kk

Stadtbezirk Feldmoching-Hasenbergl

Bürgerversammlung

Änderungen bei der Müllabfuhr 

Vermutlich haben Sie es schon gemerkt: Die Leerungszeiten für die Mülltonnen haben
sich zum Teil geändert. Im südlichen Bereich der Lerchenau wird beispielsweise nicht
mehr montags geleert sondern jetzt dienstags (Restmüll) und donnerstags (Papier-
und Biomüll im Wechsel). Die Leerungstage sind in der Lerchenau uneinheitlich und
variieren je nach Straßenzug. Wann bei Ihnen geleert wird, können Sie unter
www.awm-muenchen.de/entsorgen/abfuhrkalender erfahren. Hier lässt sich auch
eine Übersicht fürs ganze Jahr einschließlich der Abweichungen bei Feiertagen down -
loaden. kk

Am Mittwoch, den 9. November um
19 Uhr findet in der Mehrzweckhalle an
der Georg-Zech-Allee 15-17 wieder die
alljährliche Bürgerversammlung statt.

Der Bezirksausschuss  hält, ebenso
wie die zuständige Polizei, einen kurzen
Bericht über die Entwicklungen in unse-
rem Stadtbezirk. Schwerpunktthemen
werden voraussichtlich sein: Der aktuelle
Stand zum Verkehrskonzept Münchner
Norden, Wohnungsbauprojekte im Stadt-
bezirk und Schulbauprojekte. 

Danach können die Anwohner ihre
Fragen, Anregungen und Anliegen zu
Stadtteilthemen vortragen und auch ei-
gene Anträge stellen. Stimmt die Ver-
sammlung einem Bürgerantrag mehr-
heitlich zu, muss er innerhalb von drei
Monaten dem Stadtrat oder dem Be-
zirksausschuss zur weiteren Behandlung
vorgelegt werden. Ein Antragsformular
können Sie vorab schon online unter
www.muenchen.de/wortmeldung down-
loaden und ausfüllen. 

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreter
der Stadt aus folgenden Bereichen für
Gespräche zur Verfügung: Baureferat –
Gartenbau und Tiefbau, Mobilitätsreferat
– Straßenverkehr, Referat für Klima- und
Umweltschutz – Energieberatung des
Bauzentrums, KVR-Bezirksinspektion,
Münchner Verkehrsgesellschaft, Seni-
orenbeirat, Polizeiinspektion, Stadt-Infor-
mation und der Bezirksausschussvorsit-
zende Dr. Rainer Großmann.

Bitte bringen Sie neben Ihrem Perso-

nalausweis gegebenenfalls auch eine ei-
gene FFP-2 Maske mit, das Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes während der Bür-
gerversammlung wird empfohlen. Sofern
Sie einen Antrag bzw. eine Anfrage stel-
len wollen, bringen Sie bitte einen eige-
nen Stift zur Bürgerversammlung mit und
nutzen diesen nur selbst.

Impfmöglichkeit
Ab sofort gibt es bei Bürgerversamm-

lungen die Möglichkeit, sich vor Ort ge-
gen Corona impfen zu lassen: Ein mobi-
les Impfteam steht in gesonderten
 Räumlichkeiten für Erst-, Zweit- und Boo-
sterimpfungen bereit. Das kostenlose
Impfangebot gilt für alle, die sich impfen
lassen möchten. Geimpft wird ab. 17.30
Uhr bis zum Ende der Bürgerversamm-
lung.
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Lerchenauer Termine:

Klassik an der Nordhaide
Nach der Corona-Pause gibt es am 5. November wieder ein Konzertprogramm,

das einen Querschnitt durch die Höhepunkte der Operngeschichte der vergangenen
Jahrhunderte präsentiert. Es steht das Kontrabassquartett Bassionata Amorosa auf
der Bühne, unterstützt von Marita Matschke am Flügel. Als Solisten treten Yvonne
Steiner (Sopran), Franziska Rabl (Mezzosopran), Markus Herzog (Tenor) und Franz Ha-
wlata (Bass) auf. Veranstaltungsort ist das Berufliche Schulzentrum an der Nordhaide
(BOS/VFOS), Schleißheimer Straße 510. Karten erhalten Sie im Vorverkauf im Büro
der Stadtteilkultur 2411 oder an der Abendkasse. Der Eintritt beträgt 20 Euro.

Opern- und Arienklänge

ReStart Festival
Am 12. November findet in der ge-

samten Stadt ein buntes Veranstaltungs-
programm in 22 Kulturzentren statt. Zur
Verbindung der Spielorte wird ein Shutt-
lebus eingesetzt. Das Programm im Kul-
turzentrum 2411 an der Blodigstraße 4:
17.00 Uhr Munich Jazz Company, 
18.00 Uhr Offene Tanzwerkstatt
18.15/20.15 Uhr Hannes zaubert
19.00 Uhr Mosaico Del Mar – Flamenco
21.00 Schorschi und Band mit Xandi
Hänselmann

Tag der Stadtteilkultur

VHS-Führung

10 Jahre Kultur-
zentrum 2411

Seit zehn Jahren schon besteht das
Kulturzentrum 2411 im Hasenbergl.
 Gefeiert wird zusammen mit der Volks-
hochschule, der Stadtbibliothek, dem
Verein Stadtteilkultur 2411 und Pro Fami-
lia am 18. November ab 15.00 Uhr mit
einem Tag der Offenen Tür. Das Kultur-
haus lädt Sie zu einem bunten Mitmach-
programm ein. Das genaue Programm
finden Sie auf der Website.

Tag der Offenen Tür

Anlässlich der Reichsprogromnacht

Gedenkfeier
Auch dieses Jahr findet wieder eine Gedenkfeier aus Anlaß der „Reichspogrom-

nacht“ statt, an der unserer jüdischen Nachbarn mit Lesungen gedacht werden soll.
Diesjähriges Thema sind die jüdischen polnischen Kriegsgefangenen, die nach dem
Überfall am 1. September 1939 als Kriegsgefangene in den Baufirmen und NS-Orts-
bauernschaften in den Landwirtschafts- und Baubetrieben in unserem Stadtbezirk zur
Arbeit eingesetzt waren. Viele von ihnen befanden sich ab 1941 bereits wieder in Po-
len und wurden bis Kriegsende ermordet. Grundlage des Vortrages und der Lesungen
von Klaus Mai sind ca. 3000 erhalten gebliebene Kriegsgefangenenakten sowie Aus-
sagen aus Kriegsverbrecherprozessen. Die Gedenkfeier findet von 11-12.30 Uhr am
6. November vor der KZ-Baracke in Ludwigsfeld, Granatstraße 10, statt.  km

Donnerstag, 3.  November, 14.00 Uhr
Seniorengemeinschaft St. Agnes, Vortrag: 
Die Katholische Kirche und ihre Probleme
Samstag, 5. November, 19.00 Uhr
Klassik an der Nordhaide, siehe S. 4
Sonntag, 6. November, 11.00 Uhr
Gedenkfeier, siehe Seite 4
Mittwoch, 9. November, 19.00 Uhr
Bürgerversammlung  mit Corona-Impfmög-
lichkeit, Mehrzweckhalle, Georg-Zech-Allee
15-17, siehe S. 3
Mittwoch, 9. November, 19.00 Uhr
VHS-Führung Brauerei Kornkraft, siehe S. 4
Samstag, 12.  November, 14.00 -17.00 Uhr
Reparatur-Café, Pfarrheim St. Agnes, siehe S. 1
Samstag, 12.  November, 17.00 Uhr
ReStart Festival, siehe S. 4
Sonntag, 13.  November, 10.30 Uhr
Volkstrauertag, siehe S. 2
Dienstag, 15. November 17.00 Uhr 
Ab St. Agnes, Martinsumzug mit Kinderpunsch 
Mittwoch, 16. November, 19.00 Uhr
Vortrag zur Namensherkunft, Dr. Reinhard
Bauer, ASZ Hasenbergl, siehe S. 2
Mittwoch, 16. November, 19.00 Uhr
Sitzung des Bezirksausschusses 24, Berufs-
schulzentrum an der Nordhaide (Aula),
Schleißheimer Str. 510
Donnerstag, 17. November, 16.00-18.00 Uhr 
VHS-Führung Triebwerkshersteller MTU Aero
Engines inkl. Werksmuseum, Treffp.: MTU,
Haupttor, Dachauer Str. 665, ·€ 7.–  Anm. er-
forderlich, Kurs P122420, Tel. 48006-6868
Freitag, 18. November, 15.00 Uhr 
10 Jahre Stadtteilkulturzentrum, Siehe S. 4
Freitag, 25. November, 18.00 – 18.30 Uhr 
Lerchenauer Advent am Goldlackplatz
Mittwoch, 30. November, ab 19.00 Uhr
Stammtisch des Bürgervereins im La Giara II,
Lerchenauer Straße 195
Vorschau
Christkindlmarkt Feldmoching, 10./11. De-
zember, Mehrzweckhalle, Georg-Zech-Allee
15-17

Die wahrscheinlich kleinste Brauerei Münchens
2019 gründete Andreas Wimmer im Keller seines Feldmochinger Wohnhauses seine
eigene Brauerei Korncraft. Hier entstehen individuelle Biere ganz nach dem Motto:
Klasse statt Masse. Der leidenschaftliche Brauer gewährt in einer Volkshochschul-
Führung Einblick in seine Brauwerkstatt und naturlich kann man die selbst gebrauten
Biere auch verkosten. Führung P122447, Treffpunkt: KORNCRAFT, Ponkratzstr. 5a
am Mittwoch, den 9. November von 18.00 bis 19.30 Uhr. Teilnahmegebühr € 10.– .
Anmeldung bei der Volkshochschule erforderlich, Tel. 48006-6868. Die Führung findet
auch nochmal am 8. Dezember statt (P122448).


